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Warum diese Studie?

 Diskussion um chemischen Pflanzenschutz: 

Risiken nehmen breiten Raum ein –
Nutzen wird meist übersehen

 IVA hatte 2011 an Forscher der Humboldt-Universität 
Auftrag vergeben, Nutzen des Pflanzenschutzes in 

Deutschland zu quantifizieren

 Bislang vier Module erschienen zu den Themen:

- Markteffekte

- landwirtschaftliche Einkommen
- Klimaeffekte

- Energieeffekte

 Offene Frage: Biodiversität 
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Schlaglichter der ersten Module
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… entstehen erhebliche Ernteverluste, die auf 
dem Weltmarkt ausgeglichen werden müssen

Ohne chemischen Pflanzenschutz in Deutschland…

… steigen THG-Emissionen, als Folge 
globaler Landnutzungsänderungen
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Schlaglichter der ersten Module
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… sinkt der kalkulatorische Gewinn der 
landwirtschaftlichen Betriebe

Ohne chemischen Pflanzenschutz in Deutschland…

… fehlt mehr Energie aus Biomasse als 
hierzulande Steinkohle gefördert wird
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Biodiversität und europäisches Pflanzenschutzrecht

Der europäische Gesetzgeber hat in der 
EU-Zulassungsverordnung 1107/2009 festgelegt…
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